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AbendAusgabe I Beiblatt zu Nr 346 ver Saale Zeitung Mittwoch 26 Jul 1916

Deutſche Heldentaten im zweiten
Kriegsjahr

I

B Der 1 Auguſt 1915 ſah uns dem Höhepunkte der
Offenſive im Oſten der Bezwingung der Weichſellinie ent
egeneilen Der 1 Auguſt 1916 ſieht uns und unſere Ver

pündeten in der Verteidigung des Errungenen der Höhe
unkt der Kriegsereigniſſe ſcheint nach dem Weſten verlegt

auch dort ſucht der Feind die Jniative mit aller Macht an
ſich zu reißen aber ruhig und zielbewußt ungeſtört durch
das heiße Ringen an der Somme nimmt unſer Vorgehen
an der Maas ſeinen Fortgang

Betrachten wir nun den Verlauf des zweiten Kriegs
jahres im einzelnen ſo finden wir im

Weſten
bei Beginn des zweiten Jahres einen nahezu vollkommenen
Stillſtand der Operationen Hin und wieder örtliche Vor
ſtöße namentlich von unſerer Seite in den Argonnen ſo
ſtellt ſich uns der Sommerfeldzug an der belgiſch franzöſiſchen
Front dar Hinter der Front aber rüſten die Feinde zu dem
großen Schlage der uns vom franzöſiſchen Boden vertreiben
ſollte Am 25 September brach der Sturm los an zwei
Stellen in der Champagne und im Artois Siebzig
ſtündiges Trommelfeuer hatte ihm vorgearbeitet aber die
Feinde hatten nicht mit der zähen Standhaftigkeit unſerer
Verteidiger der Durchſtoß ins Leere den Joffre
als das Ziel des Angriffes bezeichnet hatte mißglückte unter
ſchwerſten blutigen Verluſten für den Angreifer unſere
erſten Linien waren nördlich Perthes in der Champagne
und nördlich Arras ein wenig eingekerbt worden das war
das ganze Ergebnis wochenlanger rieſenhafter Anſtrengungen

Wiederum trat über ein Vierteljahr lang nahezu voll
kommene Ruhe an der Weſtfront ein Da ließ der Kaänonen
donner an der Maas die Welt aufhorchen Am 22 Februar
laſen wir in unſerem Heeresberichte daß zu beiden Seiten
der Maas oberhalb Dun Artilleriekämpfe von beträchtlicher
Stärke eingeſetzt hätten am 23 waren die franzöſiſchen
Stellungen nördlich Verdun in einer Breite von zehn einer
Tiefe von drei Kilometern erſtürmt Bereits am 25 Febr
war das erſte Stück der permanenten Werke von Verdun
die Feſte Douaumont in unſeren Händen wohl ſetzte der
Feind ſich zähe zur Wehr Diviſion auf Diviſion warf er in
den Feuerkeſſel an der Maas aber dauernd vermochte er
unſere Fortſchritte nicht aufzuhalten immer näher ſchoben
wir unſere Linien zu beiden Seiten der Maas an die Werke
der Feſtung heran immer breiter wurde der Keil den wir

reit Douaumont in die erſte permanente Linie geſchlagen
en

Und daran konnte auch die neue franzöſiſch engliſche
Offenſive an der Somme nichts ändern Noch ſorgfältiger
waren diesmal die Vorbereitungen wie im September Aber
wiederum ſpottete der deutſche Mannesmut der feindlichen
Technik als Franzoſen und Briten in den frühen Morgen
ſtunden des 1 Juli anrannten fanden ſie die Unſeren kampf
bereit wie in den Tagen der September Offenſive Und
waren ihnen auch jetzt zunächſt unter der Wirkung ihrer
überwältigenden Artillerievorbereitung Einzelerfolge be
ſchieden der große Durchbruch auf breiter Front der unſere
Linien aufrollen ſollte kann ſchon jetzt als geſcheitert gelten

Jm
Oſten

ſtanden unſere Truppen mit Anfang des zweiten Kriegs
jahres vor Warſchau Am 5 Auguſt fiel die Hauptſtadt
Ruſſiſch Polens an dem gleichen Tage auch der ſtarke Brücken
kopf Jwangorod Die Weichſellinie war für die Ruſſen ver
loren ſie mußten die ſtärkſte der Weichſelfeſtungen Nowo
georgiewsk lin ihrem Schickſale überlaſſen Dieſes
Schickſal erfüllte ſich in der Nacht vom 19 /20 Auguſt Nowo
georgiewsk ergab ſich mit 90 000 Mann Beſatzung Aber
ſchon zwei Tage vorher war auch der nördliche Eckpfeiler der
zweiten ruſſiſchen Verteidigungslinie der ar e
Linie gefallen Jn der Nacht vom 17 /18 Auguſt wurde

Der Amwandler der Elemente
Zum Tode Sir William Ramſays

m Mit William Ramſay dem berühmten ſoeben ver
torbenen engliſchen Chemiker iſt ein Forſcher dahingegangen

deſſen Arbeiten über die Umwandlung der Elemente der
theoretiſchen Chemie ganz neue Bahnen gewieſen haben
Der engliſche Gelehrte ein Neffe des Geologen Andrew
Trombie Ramſay wurde am 2 Oktober 1852 zu Glasgow
geboren Sein Vater war Techniker mit einer ausge
ſprochenen Vorliebe zu den Naturwiſſenſchaften von ihm hat
wohl der Sohn ſeine Neigung zur Chemie geerbt für die er
ſchon in ſeinen Knabenjghren ein lebhaftes Jntereſſe emp
fand Ramſay hatte eben erſt das 14 Lebensjahr überſchritten als er 1866 die Univerſität ſeiner Vaterſtabt bezog

wo er zunächſt Philoſohpie und Mathematik ſtudierte um
ich aber bald ganz der Chemie zuzuwenden Von Glasgow
iedelte er an die Tübin ger Hochſchule über damit wurde

ſein Wunſch erfüllt in den deutſchen wiſſenſchaftlichen Be
trieb an Ort und Stelle einen Einblick zu gewinnen Jn
Tübingen erwarb er ſich auf Grund einer Ärbeit aus der
anorganiſchen Chemie die ihm ſein Lehrer Rudolf Sittig
vorgeſchlagen hatte auch den Doktorgrad Nach Glasgow
zurückgekehrt ſchlug Ramſay die Dozentenlaufbahn ein Er
wurde nachdem er ſeit 1872 als Aſſiſtent für techniſche
Chemie am Anderſons College tätig geweſen war im Jahre
1874 als Aſſiſtent an die Glasgower Univerſität berufen mit
dem beſonderen Auftrage auch Vorleſungen ſowie die ſchrift
lichen und mündlichen Prüfungen der Studierenden abzu
halten Jm 1880 kam Ramſay als Profeſſor der
Chemie nach Briſtol 7 Jahre ſpäter an die Univerſität in
London Ein volles Vierteljahrhundert hat er in der eng
liſchen Hauptſtadt eine äußerſt erfolgreiche Lehr und
Forſcherkätigkeit ausgeübt Dann legte er ſein Amt nieder
m fortab durch keine Lehrverpflichtung gehemmt lediglich
einen wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen leben zu können
Es iſt nicht möglich in engem Rahmen ſich über die geſamten
chemiſchen und chemiſchphyſikaliſchen Arbeiten Ramſays aus
führlich zu verbreiten Es ſeien nur jene beiden weit
tragenden Entdeckungen angeführt die auch für den Laien
beſonderes Jntereſſe haben Es iſt dies zunächſt die Auf
findung der Edelgaſe im Jahre 1894 worüber Ramſay eine
Schrift gemeinſam mit Lord Reyleigh veröffentlicht hat
ihr folgte 11 Jahre ſpäter die Entdecking der Umwandlung
der RadiumEmanation in HeliumDie ſogenannten Edel

lich ilih gewgelt nd See e

Kowno von den Unſeren erſtürmt Jn breiter Front drangen
die verbündeten Heere von der Oſtſee bis zum Bug nach
Oſten vor am 26 Auguſt beſetzten wir das Bollwerk der
Bug Linie Breſt Litowsk am 3 September den Südpfeiler
der Njemen Linie Grodno Schon vorher aber war auch der
Südflügel der verbündeten Heere in Oſtgalizien und Wol
hynien der ſeit Anfang Juli ſtill gelegen hatte um den
Vormarſch nach Polen zu decken losgebrochen hatte die
Ruſſen bis über die Strypa bis über die Jkwa und den
Styr zurückgedrückt Zwei Eckpunkte des wolhyniſchen
Feſtungsdreiecks Luck und Dubno wurden von unſeren Ver
bündeten eingenommen Zu gleicher Zeit aber hatten die
Deutſchen ſich bis an die Düng herangezogen hatten am
18 September Wilna genommen und auch dort die Ruſſen
zum ſchleunigen Abzuge genötigt

Zu Anfang Oktober nahmen die verbündeten Truppen
vom Rigaiſchen Buſen bis zur rumäniſchen Grenze feſte
Stellungen ein die während des Winters und Frühjahres
vollkommen unerſchüttert blieben Verſuche der Ruſſen im
Oktober ſich am unteren Styr zwiſchen die deutſchen und
öſterreichiſchungariſchen Truppen zu ſchieben mißglückten
ebenſo wie ein um die Jahreswende gegen Czernowitz an
geſetzter Vorſtoß Ebenſo erfolglos nur noch verluſtreicher
für den Angreifer verlief der ruſſiſche Offenſivverſuch im
Nordoſten der die zweite Hälfte des März erfüllte Jn
zehntägigen Kämpfen die ſich vor allem um den Narocz See
n n wurde dieſe Offenſive in Blut und Sumpf
erſtickt

Und gleichwohl gab der Aufwand an Truppen und
Muntition den die Ruſſen hier aufboten gaben auch ihre
Menſchenopfer nur eine dürftige Skizze zu dem Vollbilde
der großen Offenſive gegen die Südoſtfront die mit den
erſten Junitagen einſetzte Jn einer Front von 350 Kilo
metern von der Poleſie bis zur rumäniſchen Grenze traf
der Anprall der ruſſiſchen Maſſe die Linie der verbündeten
Truppen Erfolge konnten dieſem Maſſenaufgebote nicht ver
ſagt bleiben Vor allem im Styr Gebiete in Südoſtgalizien
und in der Bukowing wurde die Front der Verbündeten
ſtellenweiſe beträchtlich eingedrückt Aber ein Durchbruch
wurde es doch nicht bereits in der zweiten Junihälfte kam
der ruſſiſche Vorſtoß ins Stocken Und müſſen wir auch mit
neuen Anſtrengungen des Feindes rechnen wir dürfen ver
trauensvoll in die Zukunft blicken

Halle und Umgebung
Halle den 26 Juli 1916

Städtiſcher Markt
Seit heute vormittag wird wieder ſehr ſchöner Weiß

kohl 2 Pfund zu 25 Pfg abgegeben Von dem Gemüſe
ſind wiederum 100 Zentner eingetroffen Wie immer ſtehen
Plock und Mortadellawurſt und Kartoffelnzum VPVerkauf Käſe iſt zurzeit vergriffen

der Lebensmittelſcheine ging geſtern gut vonſtatten
Der Andrang zum Markte iſt auch heute normal

Städtiſche Margarine
Bekanntmachung

Am Donnerstag den 27 Juli wird auf dem ſtädtiſchen Markte
in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe Margarine vor
mittags von 12 Uhr auf die Nummern 8501 12 6000 nachmit
tags von 6 Uhr auf die Nummern 12 001 15 500 der neuen
Lebensmittelſcheine verkauft Auf den Kopf eines Haushaltes
entfällt 28 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zugleich gelangt an Haushalte mit einem Angehstigen deren

Namen mit dem Buchſtaben Z beginnt 18 Pfund Margarine
gegen Abſchnitt 1 des Butterſcheines zum Verkauf

Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark

en
Salle am 26 Juli 1916 Der Mägtifrrat
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Die Margarine Abgabe auf die Nummern 5001 8500

Für Kriegsbeſchädigte
Das Königliche Kriegsminiſterium weiſt darauf h

daß da es den aus Anlaß des jetzigen Krieges mit Rente uns
Kriegszulage verſorgten Perſonen bei ihrem Körverzuſtande trotz
eifrigſter eigener Bemühungen und trotz Eingreifens der Kriegs
fürſorgeſtellen nicht immer möglich ſein werde in abſehbarer Zeit
ihr früheres Arbeitseinkommen nur annähernd zu erreichen hier
bei entſtehende Härten nach Möglichkeit ausgeglichen
werden ſollen

Eine geſetzliche Regelung wird aber erſt nach dem Kriege er
folgen können und es ſoll deshalb ſchon während des Krieges auf
Antrag der Beſchädigten aus hierzu bereitſtehenden Mitteln ſo
weit es angängig im Unterſtützungswege geholfen werden

Die Penſionsregelungsbehörden werden den obengenannten
Perſonen bei der nächſten Zahlung der Verſorgungsgebührniſſe
Vorſtehendes in geeigneter Weiſe mitteilen laſſen

Etwaige Anträge ſind nach Vordruck in begründeten Fällen
ron den Beſchädigten an den zuſtändigen Bezirksfeldwebel zu
richten und werden nach eingehender Prüfung aller in Betracht
kcn menden Verhältniſſe vom Bezirkskommando an die zuſtändigen
Stellen weitergegeben

Vordrucke zu ſolchen Anträgen werden jedenfalls
r den Bezirkskommandos unentgeltlich abge

geben

Derſchiedene Sozialpolittk
Der Erkenntnis von der großen Notlage weiter Kreiſe des

Beamtentums trotz der Kriegsbeihilfen und ſonſtiger Zuwendungen
können ſich die leitenden Stellen nicht verſchließen und verſuchen

zur Linderung herrſchender Rot nach Kräften beizutragen Das
beweiſt wiederum eine Verfügung der Eiſenbahnverwaltung in
der es nach Mitteilung der Berliner Beamten Correſpondenz
heißt

Hilfsbedürftige Beamte beſonders die in Groß Berlin woh
nenden bei denen im Hinblick auf vorliegende beſondere Verhält
niſſe die ab 1 Juli d Js weſentlich erhöhte Kriegsbeihilfe gleich
wohl nicht ausreichend erſcheint oder hilfsbedürftige Beamte
die Kriegsbeihilfe überhaupt nicht erhalten ſollen auf ihren
Antrag aus dem in dieſem Etatsjahr etwas reichlicher be
meſſenen Unterſtützungsfonds bedacht werden Unterſtützung s
geſuche ſolcher Beamten ſind nicht zurückzuweiſen
Bei der jetzigen teuren Lebenshaltung wird nicht immer die Bei
bringung von Rechnungen und anderen Beweisſtücken für die
Unterſtützungsbedürftigkeit gefordert werden können wenn ſie auch
nach wie vor ſchon wegen der Bemeſſung der Höhe der Unter
ſtützung anzuſtreben iſt Aus Mangel an Belegen allein ſind zur
zeit Unterſtützungsgeſuche den Antragſtellern nicht zurückzugeben
Jm Hinblick auf die Not der Zeit wird im Rahmen der zur Ver
fügung ſtehenden Mittel bei der Bewilligung von Unterſtützungen
das größte Entgegenkommen gezeigt werden

Wie ganz anders die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion
Halle Nach einer den Poſtgehilfinnen und den Damen der
Fernſprecherei bekanntgegebenen Verfügung werden die Teue
rungsbeihilfen von monatlich 5 Mark ihnen nur dann gezahlt
wenn die Bedürftigkeit ſchriftlich begründet wer
den kann

Das liegt ganz und gar nicht im Sinne der
Parteien der Parlamente

Jm ſchönen Zoo
werden morgen Donnerstag nachmittag und abend große
Konzerte von dem beliebten Orcheſter unſeres Stadttheaters
unter der anerkannt tüchtigen Leitung des Kapellmeiſters Kari
Nöhren ausgeführt werden Sie ſeien mit Rückſicht auf ihre Güte
jedem der ſchöne Muſik in friſcher Luft gern hört auch an dieſe
Stelle empfohlen

Getreidelagerung in Kähnen
Trotzdem wiederholt von berufener Seite die tatſächlicher

Verhältniſſe klargeſtellt ſind taucht immer und immer wieder das
Gerücht auf daß der für die Reichs Getreideſtelle hier in Kähner
eingelagerte Weizen dem Verderben ausgeſetzt ja zum großer
Teile ſchon verdorben und für den menſchlichen Genuß nicht meh
geeignet ſei Solche Gerüchte entbehren jeder Grundlage und es
wäre wirklich zu wünſchen daß den Urhebern und Verbreiterr
dieſes Gerüchtes einmal das Handwerk gelegt werden könnte Un
jedermann von der Güte und Unverſehrtheit des eingelagerter
Weizens zu überzeugen erklärt ſich jetzt im Anzeigenteil die Ree
derei der Saale Schiffer G im Einverſtändnis mit der Reichs

eeeeeenre r e mUnterſuchungen über die Zuſammenſetzung der atmo
ſphäriſchen Luft Reyleigh war es aufgefallen daß der

atmoſphäriſche Stickſtoff ſchwerer ſei als der auf chemiſchem
Wege gewonnene Ramſay intereſſierten dieſe Feſtſtellungen
üngemein und er begann ſie experimentell nachzuprüfen
wobei er das ſpezifiſche Gewicht des atmoſphäriſchen Stick
ſtoffes in der Tat höher als das Gewicht des chemiſch her
geſtellten fand Sofort äußerte Ramſay die Anſchauung

der atmoſphäriſche Stickſtoff noch eine Beimiſchung in
Geſtalt eines bisher unbekannten Gaſes haben müſſe und
nach kurzer Zeit gelang der gemeinſainen Arbeit Ramſays
und Reyleighs denn auch die Darſtellung eines neuen Ele
mentes dem die beiden Chemiker den Namen Argon gaben
Es war in ſeinem Verhalten ein merkwürdiger Stoff jeder
chemiſchen Einwirkung widerſetzte es ſich hartnäckig und es
blieb trotz allen Verſuchen ſtets unverändert Da der
Chemiker unter Edelmetallen ſich ſolche Metalle vorſtellt
die ſich nicht ohne weiteres chemiſch verändern en ſo
nannten die beiden engliſchen Forſcher jenes gasförmige
Element das ſich noch weit hartnäckiger verhielt als das
ſprödeſte Edelmetall Edelgas Später fand Ramſay und
zwar nunmehr ohne Mitarbeit Reyleighs noch eine Reihe
weiterer Edelgaſe das Neon das Krypton und Kanon
Wiſſenſchaftlich erheblich weittragender noch war die Ent
decküng des Heliums oder vielmehr ſein Nachweis auf der
Erde Das Helium führt wie bekannt ſeinen Namen da
her daß es zuerſt und zwar mit Hilfe der Spektralanalyſe
auf der Sonne nachgewieſen wurde Schon im Jahre 1868
wurde bei einer Sonnenfinſternis im Speltrum des Sonnen
lichtes eine Linie wahrgenommen die völlig unbekannt war
und ſich durch kein auf der Erde bekanntes Element klaſſi
fizieren ließ Erſt Ramſay fand im Verfolg ſeiner Studien
und Verſuche mit den ſeltenen Gaſen ein Element das dem
theoretiſch bereits ſeit länger als einem Menſchenalter be
kannten Helium ſpektralanalytiſch völlig gleichwertig war
Das Helium gab dann ſpäter den Anlaß zur Umwälzung
aller unſerer bisher als unumſtößlich angeſehenen An
ſchauungen von der Unveränderlichkeit der Elemente Bei
einer Unterſuchung der Emanation Radiums fand Ram
ſay nämlich daß ſich das Spektrum der Emanation andauernd
veränderte und zwar innerhalb ganz kurzer Zeiträume bis

wenigen Tagen das Spektroſkop das typiſche Bild des
pe gropiſe geſehenen Heliums zeigte Es konnte weiter
hin kein Zweifel mehr daran herrſchen daß es gelungen war
die Umwandlung eines Elementes in e anderes zu be

Ramſay ſpäterhin weitere a Ver

t
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Radiums angeſtellt Die Chemie hat daraus die Gewißheit
gewonnen daß die Anſchauung von der Unteilbarkeit des
Atoms nicht länger haltbar iſt wenngleich es bisher noch
nicht gelungen iſt eine neue unumſtößliche Theorie an Stelle
der alten Anſchauung zu ſetzen Aber dieſes von Ramſay
begründete Gebiet der Forſchung iſt noch viel zu jung als
daß man von ihm ſchon ſo weitgehende Aufſchlüſſe erwarten
könnte Jſt es doch nach den früheren chemiſchen An
ſchauungen geradezu wunderbar daß wir heute die Ver
wandlung eines Elementes in ein anderes ſozuſagen ſichtbar

Glieder in der Kette der Verfallsreihe zu beobachten die
verfolgen können daß wir imſtande ſind alle die einzelnen

führen

h

beträchtliche Geldmittel ſondern au

e mit Lord Reyleigh im Jahre 1904 zuteil geworden iſt

vom Radium über das Polonium zum gewöhnlichen Blei

Jn ſeinen großen chemiſchen Lehrbüchern von denen
das im Jahre 1901 erſchienene Werk über moderne Chemie
auch ins Deutſche übertragen worden iſt hat William Ram
ſay das ganze weite Gebiet ſeiner Wiſſenſchaft zuſammen
gefaßt Außerdem hat er in einer langen Reihe von Einzel
abhandlungen überall die wichtigſten Anregungen gegeben
namentlich für die Kenntnis der atmoſphäriſchen Gaſe Faſt
durchweg erforderten Ramſays wiſſenſchaftliche Unter
ſuchungen beſonders die über die Edelgaſe nicht nur ſehr

ein ganz hervor
aß Ramſay als Ex

perimentator geradezu Bewundernswertes geleiſtet hat iſt
von der ganzen wiſſenſchaftlichen Welt uneingeſchränkt an
erkannt worden

Von den zahlreichen Auszeichnungen die William Ram
ſay zugefallen ſind ſei außer dem Nobelpreis der ihm gleich

ragendes experimentelles Geſchick und

nur ſeine Ernennung zum korreſpondierenden Mitgliede der
phyſikaliſch mathematiſchen Klaſſe der Berliner Akademie
der Wiſſenſchaften zum Ehrenmitgliede der Deutſchen
Chemiſchen Geſellſchaft und der Pharmazeutiſchen Geſell
ſchaft hervorgehoben Als im Frühjahre 1912 Profeſſor
Ramſay zur Tagung der Neuen Jnternationalen Aſſo
iakion der Chemiſchen Geſellſchaften in Berlin weilteten auch ſeine Fachgenoſſen in Deutſchland die Gelegen

eit nicht vorübergehen laſſen den Mann zu feiern dem
ihre Wiſſenſchaft eine Reihe der ſchönſten Erfolge verdankt
Das hat aber Sir William Ramſay nicht verhindert nach
dem Ausbruche des Krieges den ſchlimmſten wiſſenſchaftlichen
Chauvinismus zu predigen das Land das ihn einſt ſo gaſt

tte und dem er einen großen Teileundlich aufgenommen ha
einer Bildung und Schulung verda n der geht
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züchte

Ausyzeichnung
ums Herrn Hofmuſiker
runo Heydri

CoburgGotha die
ſilbernen Bande zu tragen verliehen

Bad Wittekind

Hofopernſänger

ErſatzAbteilung des Mansf Feldartillerie Regiments Nr 75
Eintrittspreis 35

S
unter Leitung des Kapellmeiſters A Däne
Pfennig

Jm Walhallatheater ſind die t
kommenden Operette Die indiſche Nachti

al l in vollem Gange Wie wir ſchon berichteten übernimmt
Dr Miſch von Montis Operettentheater die muſikaliſche Leitung
während Direktor Olfers das Stück in Szene ſetzt Für die Ein
ſtudierung der Tänze iſt Ballettmeiſter Chlebus vom Berliner
Theater gewonnen Die Ausſtattung ſtammt aus dem Artelier
Hugo Baruſch Co in Berlin

Die Ferienkolonie unſeres Vereins für Volkswohl hat auch
diesmal wieder 144 erholungsbedürftige Kinder unſerer ärmeren
Bevölkerung nach Günthersberge und Siptenfelde im Harz ge
ſandt Die Kinder ſind vom hieſigen Schularzt ausgeſucht der
auch beſtimmt wie lange ſie dort bleiben können Es hat a
herausgeſtellt daß manche Kinder wenn die Kur etwas helfen
ſoll länger als drei Wochen dort bleiben müſſen und demgemäß
ſtnd Anordnungen getroffen

OlympiaPark Donnerstag abend 88 Uhr Konzert geſpielt
von der geſamten Artillerie Kapelle Leitung Kapellmeiſter Aug

Däne
Wohltätigkeitsvorſtellung zugunſten der halliſchen Lazarett

züge O 1 und Y Freitag den 28 Juli abends 8 Uhr
findet im Thaliatheater Geiſtſtraße 42a eine Wohltätigkeitsvor
ſtellung zugunſten der halliſchen Lazarettzüge O 1 und 1
ſtatt Herr Direktor Treuherz ſtellt ſein Weltſtadtvrogramm dem
genannten Zwecke bereitwilligſt zur Verfügung Orcheſterdirigent
iſt Herr Muſikdirektor Rohland Der Vorverkauf der Karten ge
ſchieht durch die Damen und Herren des Künſtlerperſonals des
Thaliatheaters außerdem im Reſtaurant der Thaliafeſtſäle wäh
rend des ganzen Tages Möge ſich das Publikum recht zahlreich
einfinden damit dem guten Zwecke ein möglichſt hoher Betrag
überwieſen werden kann

Als Leiche wurde in der Nähe von Lüttigs Holzplatz in Trotha
ein am vorhergehenden Tage ins Waſſer gegangenes Dienſtmädchen
aus der Sagle gezogen Die Tote wurde dem Gertraudenfriedhofe

zugeführt
Aus der Stadt Infolge Lockerns einer Schraube fuhr ſich in

der Gr Steinſtraße ein Rollwagen fgr Der Straßenbahnverkehr
wurde hierdurch auf 10 Minuten geſtört Geſtern in den Nach
mittagsſtunden wurde in zwei in der Goetheſtraße befindliche
Wohnungen ein gebrochen Aus der einen Wohnung wur
den zwei er geſtohlen Ob auch aus der anderen
Wohnung Gegenſtände geſtohlen wurden ließ ſich mit Beſtimmt
heit noch nicht feſtſtellen

Wer kennt den wilden Radler Am 21 Juli d Js nach
mittags gegen 6 Uhr iſt vor dem Hauſe Gr Ulrichſtraße 36 ein
Knabe von einem Radfahrer überfahren und ernſtlich verletzt
worden Der Radfahrer iſt unerkannt entkommen und konnte
bisher nicht ermittelt werden Wer Angaben über den Vorfall
und zur Ermittelung des Radfahrers machen kann wird gebeten
ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 37 oder
38 zu PVa 6947/16 zu melden

Strafkkammer
Salle a den 25 Juli

Verſuchte Verleitung zum Meineid
Zwei ſtark verfeindete Familien wohnten nebeneinander Als

dann die Familie W ihr Haus aufputzen ließ mußte der Maurer
in das Haus der Familie M gehen um von hier aus die Hinter
front abputzen zu können Er hatte ſich den Mietsherrn der Fa
milie W als Gehilfen mitgenommen Als Frau M nach Hauſe
kam verbat ſie ſich den Aufenthalt des Mietsherrn in ihrem
Haufe und als der nicht ging kam es zu einer Schlägerei zwiſchen
beiden Dies führte zu einer Privatklage vor dem Delitzſcher
Schöffengericht Der Angegriffene hatte ſich den Maurer als
Zeugen mitgenommen während Frau M ihren Mietsherrn als
Zeugen benannt hatte Letzterer der Monteur Härtel ſoll dann
an den Maurer herangetreten ſein und geſagt haben Du mußt

c ne ehe e
Hoffentlich wird davon recht ausgiebig Gebrauch gemacht

e der Wahrheit und der Bekämpfung törichter Ge

Dem Direktor des 1 Halliſchen Konſervato
und Komponiſten

wurde vom reg Herzog Carl Eduard von
edaille für Kunſt und Wiſſenſchaft am grün

Heute abend 8 Uhr Konzert des Muſikkorps

roben zu der am Freitag zur

heute zugunſten der Frau M ausſagen dann wird die nicht be untergebracht
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a man kann auf dem Gericht viel machen Der B Ange
ochene will darauf erwidert haben daß er ſich auf ſeine alten

Tage nicht ins Zuchthaus bringen laſſe Frau W will das Ge
ſpräch auf dem Zeugenflur mit angehört haben Sie erſtattete
dann Anzeige wegen Verleitung zum Meineid Die Privatklage
ſelbſt endete mit einem Vergleich der noch viele Verwickelungen
brachte

Härtel hatte ſich jeht wegen verſuchter Verleitung zum Mein
eid zu verantworten und beſtritt jede Schuld Der Maurer ſelbſt
konnte ſich nicht mehr auf den Gang des Geſpräches beſinnen Nur
Frau W will alles noch genau im Gedächtnis haben Bei Lage
der Sache beantragte der Staatsanwalt Freiſpruch und die Ver
teidigung bittet die Koſten der Staatskaſſe aufzuerlegen da bei
Einleitung einer Vorunterſuchung es ſicher nicht zum Haupt
termin gekommen wäre Das Gericht ſprach den Angeklagten frei
Er wäre ja verdächtig geweſen doch habe nicht feſtgeſtellt werden
können wie denn eigentlich die Verleitung erfolgt ſein ſolle

Wieder geſtrauchelt
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der 35zährige

ſchon häufig wegen Vetruges und Diebftahls mit Zuchthaus vor
beſtrafte Buchhalter Queiſer Er wird beſchuldigt zwei Spar
kaſſenbücher entwendet und zwei Betrügereien verübt zu haben
Jm Jahre 1912 wurde er aus dem Zuchthaus entlaſſen und hielt
ſich eine längere Zeit wacker Er lernte dann in Halle eine Frau
kennen die in Scheidung lebte Sie verſprachen ſich die HeiratQueiſer bekam eine gute Stellung u mietete ſich bei einem Wirte

ein Er bezahlte ein Vierteljahr feine Verpflegung Am 1 Jan
kam er auf den Gedanken Halle zu verlaſſen und ſich 14 Tage in
Berlin umherzutreiben Natürlich hatte er ſeine Schulden bei
dem Wirte nicht bezahlt Jn Berlin borgte er ſich unter dem Vor
wande ſeinen totkranken Bruder beſucht zu haben von einem
ehemaligen Bekannten das Geld zur Rückreiſe nach Halle Hier
war er indes von ſeiner Firma entlaſſen worden und ſtand nun
mittellos da Er wurde jetzt von der Familie ſeiner zukünftigen
Frau aufgenommen Um Geld in die Hände zu bekommen ent
wendete er der Schwägerin ſeiner Verlobten ein Sparkaſſenbuch
Auch ſeiner Verlobten ſoll er ein Sparkaſſenbuch weggenommen
haben doch verweigert dieſe die Ausſage Das Gericht ſprach den
Angeklagten von der Anklage des Betruges frei Wegen des
Diebſtahls an dem einen Sparkaſſenbuch wurde er zu der Mindeſt
ſtrafe von einem Jahre Zuchthaus verurteilt und ihm
ein Monat der Unterſuchungshaft angerechnet Die bürgerlichen
Ehrenrechte wurden ihm auf 5 Jahre aberkannt

c

Provinzial Nachrichten

Dr Delbrück in Jena
Jena 25 Juli Staatsminiſter a D Dr v Delbrück der

bekanntlich in Jena ſeinen dauernden Wohnſitz nimmt iſt jetzt
hier eingetroffen und hat zu ſeiner Ueberſiedelung eine Villa an
der Weſtendſtraße auserſehen Vorläufig hat er im Gaſthof zur
Oelmühle Wohnung genommen

Könnern 25 Juli Am Bahnbau nach Rothen
b urg wird jetzt tüchtig gearbeitet Das ſchwierige Gelände
erfordert vielfach Sprengungen Zur Auffüllung des Bahn
dammes wird ein Teil des Gebirges abgetragen Jn Rothenburg
iſt die Hauptbrücke bald fertig

W Schkeuditz 26 Juli Geſtorben Heldentod
Der Eiſendreher Richard Rothe iſt ſeinen ſchweren Verletzungen
erlegen Den Heldentod erlitten der Jäger Karl Halecker und
der Soldat Hermann Suvpplies von hier

Herzberg Elſter 25 Juli Jn einem großen Teile unſeres
Kreiſes wurde in früheren Jahren ein ausgedehnter Flachsbau
getrieben Die vielen jetzt ſtillſtehenden Hauswebſtühle erinnern
noch an die trauliche Zeit der allſeitig beliebten Spinnſtuben
Der Flachsbau war ſoweit zurückgegangen daß die als Flachs
märkte im Kalender verzeichneten Märkte nur noch dem Namen
nach exiſtierten Auf Anregung und mit Unterſtützung der Land
wirtſchaftskammer haben ſich in dieſem Frühjahre viele Landwirte
unſeres Kreiſes bereit finden laſſen größere Mengen Leinſamen
W Der diesjährige Flachs iſt ſelten ſchön geraten und hat
tellenweiſe eine Höhe von einem Meter erreicht Durch die vielen
tegengüſſe werden aber die ſchwachen Leinenpflangen mit den

dicken Samenkapſeln leicht zu Boden gedrückt Pei andauernder
Näſſe ſtellt ſich dann Lagerung und Fäulnis ein wodurch die
Güte des Flachſes ſehr leidet Das iſt hier noch nicht der Fall
aber für die bevorſtehende Flachsernte iſt heißes Erntewetter
dringend nötig

Eüntersberge 25 Juli Eine zweite Ferienkolonie
in Stärke von 42 Schülern mit 2 Lehrern aus Halle traf vor
einigen Tagen hier ein und iſt in der Lappſchen Gaſtwirtſchaft
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Blankenberg a d Saale 25 Juli Folgenſchwerer
le n Ein beim Hüten beſchäftigter Junge namens Reu

meiſter wagte ſich auf dem Steilabhang im Saaletal zu weit auf
den Felſen hinaus und ſtürzte ſo unglücklich ab daß er zwei Tage

e tles lag Der Vater des verunglückten Jungen ſteht im
elde

Magdeburg 25 Juli Taſchendieb Am 23 d Mts
wurden in einem Billardzimmer einer hieſigen Schankwirtſchaft
je einem Herrn aus der Taſche des am Garderobenſtänder hängen
den Jacketts eine Brieftaſche mit 167 Mark und eine ſolche mit
verſchiedenen Papieren geſtohlen Als Dieb wurde der Kaufmann
Fritz Reinfeldt aus Berlin der nach Ausführung der Diebſtähle
die Flucht ergriffen hatte ermittelt und feſtgenommen Er war
in ein Haus der Schwerlfegerſtraße gelaufen wohin er verfolgt
worden war Die Brieftaſchen mit Jnhalt hatte er auf dem
Boden unter das Dach geworfen Jn ſeinem Beſitze wurden
mehrere 100 Mark vorgefunden

Deſſan 25 Juli Bürgerſchaft und Beamte
Magiſtrat hat an die ſtädtiſchen Beamten und Angeſtellten folgen
des Schreiben ergehen laſſen Jn den Sitzungen des Ve ngs
ausſchuſſes iſt mehrfach darüber Beſchwerde geführt daß das Publi
kum bei der Abfertigung kurz oder ſogar grob behandelt
werde und der Wunſch ausgeſprochen der Magiſtrat möchte eine
allgemeine Anordnung erlaſſen daß alles vermieden werde was
die in der Kriegszeit vorhandene Erregung weiter ſteigern
könne Es iſt eine bekannte Tatſache daß viele Perſonen aus der
Bürgerſchaft durch Verluſte in ihrer Familie durch die ſtändige
Sorge um ihre Lieben im Felde durch die innere Erregung über
den Krieg und ſeine lange Dauer durch die hohen Preiſe der
Lebensmittel und die ſchwierige Art der Lebensführung ſich in
einer gereizten Stimmung befinden Es bedarf manch
mal nur eines geringen Anlaſſes um dieſe Erregung in ärgerlichen
Worten zum Ausdruck zu bringen Jede amtliche Stelle die mit
einer großen Anzahl von Einwohnern zu tun hat muß darin oft
mals betrübliche Erfahrungen machen Wenn daher auch zu
wünſchen iſt die Bürgerſchaft möchte rückſichtsvoller ſein nicht
immer wieder unerfüllbare und unberechtigte Forderungen ſtellen
und auch ihrerſeits Rückſicht nehmen auf die überarbeiteten und
überreizten Veamten die ſeit zwei Jahren überlaſtende zum Teil
neue und recht ſchwere Aufgaben zu erfüllen und ihre im Felde
ſtehenden Amtsgenoſſen mit zu vertreten haben ſo möchten wir
doch den Wunſch ausſprechen daß die ſtädtiſchen Beamten und An
geſtellten in erſter Linie Nachſicht üben und den Verhältniſſen
Rechnung tragen Hierbei Geduld zu zeigen und die eigene Per
ſon und Empfindlichkeit zurückzuſtellen iſt auch ein vaterländiſches
Verdienſt und das beſte Zeichen für die gute Schulung eines treuen
ſtädtiſchen Beamten

Artern 25 Juli Aus Furcht vor Strafe Aufge
ſunden wurde geſtern durch den Voigtſtedter Flurhüter der
Schreiber Karl Schröter der wegen eines Gelddiebſtahls die
Flücht ergriffen hatte Wie mitgeteilt wird hat der junge Mann
verſucht ſich durch einen Schuß in den Kopf das Leben zu nehmen
ESr hat ſich aber nur eine Verletzung zugezogen

Stolberg 25 Juli Als Neuerung in unſerer
Lebensmittelverſorgung ſind jetzt hier Tagesfleiſch
karten eingeführt für hier wohnende Fremde bei tageweiſem
Aufenthalt ſie erhalten auf die Karte für den Tag und Kop
30 Gramm Fleiſch Bei Wochenaufenthalt gibt es eine volle
Lebensmittelkarte die zum Bezuge aller öffentlich zum Verkauf
gelangenden Lebensmittel berechtigt

Römhild 25 Juli Künſtliche Höhenſonne Eine
außerordentliche Sitzung des Ausſchuſſes der thüringiſchen Landes
verſicherungsanſtalt wird am 13 Auguſt auf dem Debrahof bei
Rudolſtadt ſtattfinden Auf der Tagesordnung ſteht u Be
ſchaffung einer künſtlichen r für Römhild Jn der Vor
lage des Vorſtandes wird ausgeſührt Die Erfahrun die bei
der Behandlung der Lungenkranken mit künſtli Höhenſonne im
allgemeinen und in der Sophienheilſtätte im beſonderen gemacht
worden ſind ſind günſtig Bei dem Beſtreben alle wirklich er
probten Einrichtungen für die Behandlung der in den Heilſtätten
der Landesverſicherungsanſtalt untergebrachten Kranken nutzbar
zu machen wird dem Antrag des leitenden Arztes der Sophienheil
ſtätte Römhild auf Anſchaffung einer ſolchen Höhenſonne zu ent
ſprechen ſein

Aus dem reuhiſchen Oberlande 25 Juli Lebhafter
Holshandel Jn den Privatwaldungen unſeres Oberlandes
geht es ſeit dieſem Frühjahr lebhafter zu denn je Ueberall er
ſchallen Axt und Säge des Holzmachers Hieſige und auswärtige
Holszhändler ſuchen ſoviel als möglich Holz zu kaufen und Schläge
zu führen Es handelt weniger um Bau oder Schachthölzer
als vielmehr um Schleifhölzer für Holzſchleifereien und Papier
fabriken Auf den Bahnhöfen ſieht man trotzdem kein Holz lagern
Sowie es angefahren iſt wird es verladen Da auch die Rinden
gegenwärttg im zwei und dreifach höheren Preiſe ſtehen und die
Streu infolge Strohmangels ſehr begehrt iſt ſo kann es nicht
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Wiſſenſchaft insbefondere wird in dem Verſtorbenen aber
nichtsdeſtoweniger den großen Gelehrten und Forſcher an
erkennen mag er immerhin einem feindlichen Staate an
gehört und in merkwürdiger Engherzigkeit in gröblicher Ver
kenn der Aufgaben eines Gelehrten ohne zwingenden
Anlaß ohne politiſches Verſtändnis gerade jenes Volk ge
ſchmäht haben dem er ſelbſt ſo viel verdankt hat
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Der türkiſche Soldat
Wie in ſo vielem anderen hat der gegenwärtige Krieg

uch in der Beurteilung des türkiſchen Soldaten zu ganz
neuen Anſchauungen geführt Daran war der Balkankrieg
ſchuld deſſen unglücklicher Ausgang für die Türkei natur
gemäß die Wertſchätzung der osmaniſchen Streitmacht ganz
gewaltig verringert hatte Aber es war nicht das Verſagen
des türkiſchen Soldaten daß die Schuld an dem für die
Türkei ſo unglücklichen Ausgang des Balkankrieges trug
Nur die Verkettung einer Reihe unglücklicher Umſtände hat
vor vier Jahren die Türken unterliegen laſſen als die
Fehler von damals ausgemerzt worden waren zeigte ſich der
osmaniſche Streiter in ſeiner alten Tapferkeit und es war
keine geringe Torheit der Feinde namentlich der Engländer
daß ſie vor ihrem Zuge an die Dardanellen das türkiſche
Heer völlig unterſchätzten Jn den ſchweren Kämpfen auf
Gallipoli haben die türkiſchen Soldaten ihren alten Waffen
ruhm wiederhergeſtellt ſie haben ſich ihren franzöſiſchen
und engliſchen Gegnern völlig gewachſen ſich als würdige
Söhne ihrer tapferen Väter gezeigt die ſich 1877 im Kriege
gegen die Ruſſen unter Osman Paſchas Führung bei Plewnaſo hervorragend geſchlagen hatten

Es iſt nicht leicht die türkiſchen Soldaten mit den Sol
daten weſteuropäiſcher Staaten zu vergleichen Sie ſind eben
ein Typ für ſich Der Türke iſt in der Regel von mittlerer
oder das Mittelmaß überſteigender Körpergeſtalt und faſt

neter Fußgänger von geradezu beiſpielloſer Ausdauer und
Genügſamkeit Der türkiſche Soldat vermag Tag für Tag
vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend zu marſchieren

Mann hat Generalfeldmarſchall v d Goltz
beſten Kenner der türkiſchen Heeresverhältniſſe als den
Glanzpunkt der türkiſchen Armee bezeichnet und von ihm
geſagt daß an Ausdauer Leiſtungsfähigkeit und Genügſam
keit die Welt dieſem prächtigen Menſchenmaterial kaum
etwas Gleichwertiges gegenüberſtellen kann Einmal bin
ich ſo ſchreibt Goltz Paſcha mehreren Bataillonen türki
ſcher Soldaten begegnet die zwei volle Tagemärſche von
mehr als je fünfzig Kilometer hinter ſich hatten ohne
während dieſes langwierigen aufreibenden Marſches auch
nur das Geringſte zu eſſen bekommen zu haben und denno
waren ſie wie ich ſpäter von glaubwürdiger Seite hörte
pünktlich in die vorgeſchriebenen Stellungen eingerückt

Der türkiſche Soldat wird niemals murren ſchweigend
übernimmt er jeden Befehl mag dieſer ihn auch auf eine ſo
harte Probe ſtellen Er unterſcheidet ſich darin vorteilhaft
vom ruſſiſchen Soldaten deſſen mürriſche Gleichgültigkeit

gewiß einer der Das Kernvolk des türkiſchen Heeres bilden die Bewohner
der aſiatiſchen Türkei die Anatolier die ſich ſelbſt Osmanli

nennen Sie ſind Abkömmlinge des alten Hethiterſtammes
und gleichen mit ihrem kurzen Kopfe der leicht zurücktreten
den Stirn den maſſiven Backenknochen und der langen Naſe
noch heute ganz ihren Vorfahren nur der Hethiterzopf wie
man ihn auf den alten Stammbildern erblickt iſt bei den

Anatoliern ganz verſchwunden Es gibt wohl in keinem an
deren Land der Welt ein willigeres Wehrpflichtbewußtſein
als in Anatolien Ein kräftiger Zug echten und rechten
Biederſtnnes geht durch dieſe Menſchen die ihrem Padiſchah
Loen ſehr Opferwilligkeit bis zu ihrem Lebensende er
geben ſind

Kunſt und Wiſſenſchaft
bekannt iſt Nur ein Beiſpiel ſei hierfür nach der Mittei
lung eines Kriegsberichterſtatters angeführt
eines Tages auf einen türkiſchen Soldaten der einen ganzen
Tag nichts aber auch gar nichts genoſſen hatte Endlich
hatte ihm ein glücklicher Zufall ein Stück rohes Fleiſch in die
Hand geſpielt und der Türke hockte nieder machte unter
allerlei Schwierigkeiten ein Feuer an ſaß dann ruhig und
friedlich vor dem Kochtopf und wartete Da wurde ihm ganz
unerwartet ein ſofort auszuführender Befehl zuteil Ohne
mit der Wimper zu zucken löſchte der Soldat das Feuer aus
verzichtete auf das ſehnſüchtig erwartete kärgliche Mahl und
ging hungrig davon um den Befehl auszuführen,

Dieſe Treue bewahrt der türkiſche Soldat bis in den
Tod Krankheit und Wunden nimmt er ebenſo ruhig hin
wie alles was ſonſt das Kriegsleben des Soldaten mit ſich
bringt Gefällt es t dann wird er geſund um ſofort
wieder auf ſeinen alten Platz zurückzukehren Hat es Allah
aber in ſeinem Rate beſchloſſen ihn aus der Zeitlichkeit ab
zuzufen dann ſtirbt er eben ruhig auch nicht das kleinſte
Wort des Unmuts oder der Klage wird aus ſeinem Munde
fliehen Ein weiterer hervorſtechender Punkt im Charakter
des türkiſchen Soldaten iſt ſeine Ehrlichkeit Unehrliche
Leute ſind im türkiſchen Heere ebenſo große Ausnahmen wie
ungehorſame der Soldat der ungehorſam oder unehrlich

oder eines Bechers
aufrecht zu erhalten

und zu kämpfen und es bedarf für ihn häufig nur eine Hand

voll ne Kraft undſeinen

Dieſer traf Ein neues Bühnenwerk von Walter Harlan Das Deutſche
Schauſpielhaus in Hamburg bringt in der kommenden Spielzeit
Kangan ein großes er in 4 Aufzügen von Walter

Harlan zum erſten Male zur Aufführung
Eine neue romantiſche Oper Wie aus Dresden geſchrieben

wird hat der dort lebende Tonſetzer Otto Hollſtein eine ein
aktige romantiſche Oper Die Hexre Lurley komponiert
Das Buch iſt in freier Bearbeitung einer alten Rheinſage von
dem Teplitzer Schriftſteller Heinz Eberl gedichtet

Karl Schönherrs Volk in Not das bekanntlich zugunſten
der Kriegsinvalidenſtiftung der öſterreichiſche Bühnen angehörigen
vor kurzem aufgeführt wurde hat ein gutes finanzielles Ergebnis
gehabt Die Einnahmen belaufen ſich auf mehr als 77 000 Kronen
Abzüglich der Unkoſten in Höhe von 22 644 Kronen verbleibt der
Stiftung ein Reingewinn von über 54 000 Kronen

Eine wichtige kinematographiſche Erfindung iſt von dem
Jngenieur Albert Welm und dem Kaufmann A Kamrowſki
in Zoppot zum Patent angemeldet worden Es handelt ſich um
das ſeit längerer Zeit vergeblich erſtrebte Prinzip der Ueber
tragung der Stereoſkopie auf den Film um eine beſſere plaſtiſche
Wirkung zu erzielen Die Patentanſprüche gründen ſich auf einen
Projektionsfilm zur Erzielung pl e Kinemato
gramme nach dem Zweifarbenſyſtem ſo daß der Film auf jeder der
heiden Seiten mit je einer lichtempfindlichen Emulſionsſchicht von

iſt wird von ſeinen Kameraden als nicht mehr zu den
gerechnet und der allgemeinen Verachtung

komplementärer Färbung e iſt und die Lichtbilder des
Negativs auf der einen die tiſchen Rechtsbilder in der ent
prechenden Weile auf der anderen des Films poſitivi
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44 wWarvveſnryer zum Verkam env ä i daran gedacht hat Die gebotenen
locken eben r zu ſehr Freilich verfällt auch mancher

Axt und dem Geldbeutel zum Opfer der zuin erhön beſſ ungen berechtigte weil er im h Wuchſe
v r re dieſe Sorte gibt die ſchönſten Papierhölzer

Juli Oberleutnant Freiherr vonu We in Anerkennung ſeiner Leiſtungen ols Flug
führer vom Kaiſer den Orden Pour le mérite erhalten hat

zzuofubeg Märs 1890 in Koburg geboren Er gehört der Koburg
Waer Familie Althaus an deſſen erſter männlicher Sproß er

t Seine Mutter die Tochter des ſäch ſchen Hofrats Porth er
t nämlich bei ihrer Vermählung mit dem Prinzen Georg zu

Lentheim und Steinſurt für ſich und ihre Nachkommen den Namen
ad Rang der erren von Althaus Der neue Ritter des

n Poar le merite iſt das einzige Kind dieſer Ehe Frbr
Ernſt v Althaus trat als Avantageur beim 1 Sächſiſchen

HuſarenRegiment 18 in Großenhain ein und wurde in dieſem
im Märs e Jm Laufe dieſes Jahres rückte er zum

Hherleutnan
Vraunſchweig 25 Juli Tolle Hunde Vor etwa

9 Wochen drang ein toll gewordener Hund in eine Rinder
her de und bis mehrere den Landwirten A und L Weiberg
gehörige Rinder Am Sonnabend zeigten ſich genau nach Ver
lauf von 9 Wochen bei den gebiſſenen Rindern Tollwut
erſcheinungen Bislang mußten zwei Rinder wertvolle Tiere
erſchoſſen werden Der Hund war ſeinerzeit totgeſchoſſen worden
Auch im benachbarten Orte Gerzen mußten vor einigen Tagen
drei tolle Hunde erſchoſſen werden

Vermiſchkes

Auf den Pariſer Boulevards am 31 Juli 1914
Eine Erinnerung

Der 31 Juli auf den Pariſer Boulevards Alle Anzeichen
prechen für den baldigen Ausbruch des Krieges aber keiner wagt
an das Furchtbare zu glauben Auf der Straße drängen ſich die
Leute ängſtlich zuſammen und beſprechen flüſternd die Ereigniſſe
Was Es werden keine Banknoten mehr gewechſelt die Preiſe
für die Nahrungsmittel ſchnellen in die Höhe Goldſtücke ſind wie
mit einem Schlage von der Bildfläche verſchwunden Vor den
Banken wie vor den Kaufmannsläden ſchwillt die Menſchenflut
zu einem unüberſehbaren Meer an das von Minute zu Minute
drohender wird Schutzleute ſtehen in langen Reihen vor der Bank
von Frankreich und laſſen die Leute Männer Frauen Greiſe
Kinder zu je zehn in das Jnnere des Gebäudes dringen wo ſie
ihre Scheine gegen Silber auswechſeln können Die Direktion
der Bank von Frankreich die den Anſturm vorausgeſehen hatte
war damit auf einen guten danken gekommen Die ganze
Nacht hindurch wurden die Totaliſatorbuden vom Rennplatz in
Longchamp nach dem Bankinſtitut geſchleppt und als der Morgen
anbrach konnten die ängſtlichen Pariſer über den kleinen Bretter
baracken an denen ſie ſonſt ihr Glück im Sriel verſuchten die
Worte leſen die in dieſem Augenblick eine große Beruhigung für
ſie enthielten Echange de billets contre éous Scheine werden
gegen Silber gewechſelt Vor der Zeitung Le RNation die
die letzten Depeſchen aus dem e Tee nach ihrem Ein
treffen unter großen Glasfenſtern veröffentlicht ſtaut ſich die
Menſchenmenge in ſo erdrückender Weiſe daß jeder Verkehr ſtockt
Die Kunde von einer teilweiſen Mobilifierung des franzöſiſchen
Heeres durcheikt wie ein Luuffeuer die aufgeregte Maſſe und
jedesmal wenn ein mit Soldaten beladener Krümperwagen vor
beifährt oder wenn einer von den vpetits ſoldats in roten Hoſen
das Käppi ſchief auf dem Ohr ſeinen Landsleuten freundlich zunickt erbrauſt die Luſt von einem einzigen Schrei Vive Armée

Bei Pouſſet und in anderen bekannten Boulevardreſtaurants
nehmen die Kellner die Scheine die man ihnen als Zahlung reicht
kühl lächelnd in Empfang geben aber nichts darauf heraus und
fordern die Beſitzer auf wiederzukommen wenn ſie Silbergeld
hätten Da fährt es plötzlich wie ein Blitzſtrahl durch die auf
geregt ſchreiende hin und her rennende Menge Jaures iſt er
mordet worden Jaures der eben aus Belgien zurückgekehrt iſt
der für den Frieden eintritt und für ihn predigt wird durch die
Kugel eines Kriegsfanatikers hinterrücks zu Boden geſtreckt Es
riecht nach Blut und Mord Durch das hohe Gittertor das Paris
von dem hübſchen eleganten Vorort Reuilly trennt kommt ein
Artillerieregiment geritten Schatten gleich verſchwinden die
Reiter raſſelnd und klirrend in der Nacht und neben ihnen rennt
ein Camelot und ſchreit mit heiſerer Stimme aſſaſſinat de
Jaures Laſſaſſinat de Jaures Die Ermordung Jaures

Ein Jubiläum des Turnerzeichens
ml Das Zeichen für den turneriſchen Wahrſpruch der ver

rinigten vier F das vom Turnvater Jahn ſtammende Turner
zeichen Friſch frei fröhlich fromm kann am 2 Auguſt ſeinen
70 Geburtstag begehen Sein Erfinder war der Darmſtädter
Kupferſtecher Johann Heinrich Felſing der die von ſeinem Vater
übernommene Druckerei zu einer in der ganzen Welt angeſehenen
Kunſt und Jnduſtrieanſtalt entwickelt und ſich daneben auch um
Ausbreitung der Turnerei in Heſſen große Verdienſte erworben
hatte Das Abzeichen der zu einem Krangze vereinigten vier F

das ſeither das allgemein gebräuchliche Wahrzeichen der deutſchen

Turner geworden iſt erſchien zum erſten Male auf einer Fahne
die der Erfinder dieſes Zeichens im Namen des Stadtvorſtandes
den Schülern des neu gegründeten Schüler Turnvereins mit einer
kurzen Anſprache überreichte Die Fahne trug die Farben der
Stadt Darmſtadt rotweiß die zugleich die heſſiſchen Landesfarben
ſind ſie zeigte in der Mitte die vier vergoldeten und von einem
trahlenkranze umgebenen F ein Symbol das auf beiden Seiten

der Fahne erſcheint Die Fahnenſtange endete in einer in Holz
geſchnitzten und vergoldeten Eule von der das in ſchwarz rot
goldenen Quaſten endende Fahnenband herabfiel Nicht lange
darauf erſchien das Felſingſche Turnerzeichen auch auf den Mit
gliedskarten der im Jahre 1846 gegründeten Darmſtädter Turn
semeinde und zwar genau in der Form die es auf der Fahne
deigt Nach der Auflöſung des Schüler Turnvereins ging die
biſtoriſche Turnerfahne die zum erſten Male das deutſche Turner
zeichen trug am 18 Mai 1848 in den Veſitz der Darmſtädter
Turnergemeinde über die ſie noch beute in Verwahrung hat

Der Windhund des Prinzen Sigismund von Preußen Der

rorer werden können Nur Jagd und Windhunde die bei Gelegenheit der Jagd überlaufen dürfen nicht getötet werden Dieſer
Windhund war aber nicht bei einer Jagd übergelaufen Er war

a r e t a äähn n es auei n ſo wertvoller junger Hund erſcho 5auf Freiſprechung zu erkennen en wurde o h
Berlins dritte Maſſenſpeiſungsanſtalt Auf dem Grundſtück

des Zentralviehhofs wurden zwei leerſtehende Gebäude an der
Landsberger Allee 437 Zwecke der Maſſenſpeiſung amgebaut und
eingerichtet Die Küchen ſind zuſammen für die Herſtellung und

Perſonen haben ſich bereits vormerken laſſen
Eine Hindenburgbrücke Jn Breslau wurden zwei im

April 1914 begonnene große Brückenbauten eingeweiht Ober
bürgermeiſter Matting taufte die erſte Brücke Hindenburg
Brücke die zweite wird ſpäter ihren Namen erhalten Die Bau
i betragen für beide Brücken die die alte Oder und den

Schiffahrtskanal überſpannen 1806 000 Mark

für die Sommerreiss

3 Tage vor ihrer Abreise in die Sommer
frische müssen sie die Ueberweisung unserer
Zeitung bei der Geschäftsstelle bewirken wenn
Sio Wert darauf legen dass in der Zustellung des
Blattes nach dem neuen Heim keine Unterbrechung
elntritt

Bitte bedienen Sje sich dazu des nachstehenden
Vordrucks
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e el

Fernspr 1133
J 734s95S 3735

Soll die Zeitung in
Halle in dieser Zeſt

weitergeliefert werden
3 ereeere

Besondere Vünsche

Streiſhandsendungen UVeberweisuugen
nach Deutschland und soweit postdienstlich zu
Oesterreich Ungarn lässig für jeden Monatwöchentlich 50 Pfg oder einen Teil desselben
nach dem Ausland 40 Pfg

wöchentlich 80 Pfg i
Anderſens Märchen in Porzellan Jn der königlich däniſchen

Porzellanfabrik zu Kopenlagen hat man eine hübſche Jdee zur
Ausführung gebracht die Herſtellung von Figurengruppen aus
den Anderſenſchen Märchen Die bis jetzt dargeſtellten Gruppen
die von Poeſie und Leben erfüllt und auch nicht ohne Humor ſind
ſtellen dar die Prinzeſſin und den Schweinehirten den Soldaten
und die Hexe die Schneekönigin Soldat und Prinzeſſin die kleine
Seejungfrau und die Hirtin und den rnſteinfeger Die zier
lichen Kunſtwerke werden der däniſchen Porzellankunſt ſicher neue
Freunde ſchaffen

Der Mainzer Muſeumsdiebſtahl aufgcklürt Der Diebſtahl
im Mainzer Altertumsmuſeum bei dem 22 en geſtohlen wurden hat ſeine Aufklärung gefunden Der tmord
eines Aufſehers gab die Spur zu weiteren Rachforſchungen Dieſer
ein früherer Schutzmann namens Werner hat ſich als der Dieb
ſtahl entdeckt wurde auf dem Friedhof am Grab ſeiner Frau

Kechnungsrat und Zahlmeiſter a D Karl Hoffmann aus da erhängt Er hatte die Figuren mit einem Nachſchlüſſel aus dem

war von dem Dan ziger Schöffengericht zu 500 Mark Geldſtrafe
urteilt worden weil er auf ſeinem Jagdgelände Zigankenberg

ei Danzig den Windhund des Prinzen Sigismund von Preußen
erſchoſſen hatte Gegen dieſes Urteil hatte Rechnungsrat Hoff
wann Berufung eingelegt ſo daß die Angelegenheit vor derDanziger Berufungsſtrafkammer nochmals eingehend verhandelt
Zrde Prins Sigiomund hatte ſich für 2000 Mark einen Wind
z gekauft Am 15 Januar ſtreifte der Hund mit einem Jagd
de in dem Jagdgelände in der Nähe der Ziegelei Ziganken
a umber Der angeklagte Jagdpächter ging bin und erſchoß den
Zund der an Hut und Stelle vergraben wurde Ein wertvolles
dalsband ging dabei mitverloren Der Angeklagte verweigerte
er Polizei und dem Bedienten des Prinzen jede Auatunſt Er

m zuhielt ſich zur Tötung für berechtigt Die Strafkammer
Le Urteil Für den Jagdberechtigten lag ein Notſtand im
war des Bürgerkühen Geſetzbuches vor Zur Tötung des Tieres

r er jedoch m B G B nicht berechtigt weil das Mißx nachderdältni wiſchen dem e äße die Tötung darſtellt und
Vorteil den der Jagd erhält zu groß iſt Füres gilt die J von 1805 nach der

Schrank entwendet
Täglich nur ein halbes Pfund Butter gibt es in der Stadt

Freyſtadt in Weſtpreußen Der Leiter der dortigen Molkerei hat
ſich nämlich zur Einführung von Butkerkarten veranlaßt geſfehen
auf die fortab jede Familie täglich nur ein halbes Pfund Butter
kaufen darf Bisher konnten viele Kunden nicht befriedigt werden
weil die Butterhamſter oft mit Hilfe fremder Kinder große Vor
räte kauften und dieſe dann nach außerhalb ſchickten Und das
nach 24 Monaten Kriegl

Ein 16jähriger Knabenmörder Der 14 jährige Büttners
ſohn Kugler aus Hombeer bei Burghaslach Bayern der ſeit
mehreren Tagen vermißt wurde iſt jetzt in einem Kornfelde er
mordet aufgefunden worden Als Täter ermittelte bald darauf
die Polizei den 16 Jahre alten 3 ing Neubauer aus
Rürnbexg der vei einem in Ockonomen in
Arbeit ſteht Er wurde an den wo gar angeſichts
der Leiche ein offenes

Tatort
Geſtändnis ablegte Es liegt an

ein Luſtmord vor
e Stener auf Wirtsdausrechnungen in Paris Die z

e h

Verabfolgung von 29700 Literpartionen berechnet Einige tauſend

in ſchwerem feindlichen Artillericfeuer

urſachte machte ſich S

Bei dem Vormarſch durch Belgien i Auguſt 2914 haJäger Regiment zu Pferde Nr 11 An e en m

denen die ſtädtiſchen Mittel ſowie die retten nis
mehr ausreichen dadurch gerecht werden daß ſie eine Steuer

Proz auf die Hotel und Wirtshausrechnungen erhebt die
5 Franks überſteigen

Die irdiſchen Ueberreſte des Papſtes Leo III wurden S
abend abend 8 Uhr in aller Stille bei geſchloſſener Vaſilika vo
proviſoriſchen Grab in San Pietro wo ſie ſeit 1903 ruhen in da
neue Grab im linken Schiff der Kirche übergeführt Anweſend
waren nur Kardingl Merry del Val und einige Prälaten

v e
SporkNachrichken

Kleine Sportnachrichten
Fußballkampf Halle Magdeburg Der FußballStädtetHalle Magdeburg der im Frühjahr abgefagt wurde n

mehr am 3 September in Magdeburg zum Austrag Jm Vor
jahr ſiegten die Hallenſer mit 3 1

Kronprinzenpokalſpiel in Leipzig Jn Verbindung mit den
leichtathletiſchen Verbandsmeiſterſchaften kommt am 30 Jnli auf
dem Sportplatze ein Spiel zweier Auswahlmannſchaf
ten zum Austrag Die beſten Spieler werden dann den Verband
Mitteldeutſcher Ballſpiel Vereine in den Spielen um den Kron
prinzenpokal vertreten

Vom V M B V Aufgenommen wurde Ballſpielverein
Kermania Merſeburg angemeldet hat ſich Fußballklub
St u rmvogel Remſe a d Mulde

Die deutſchen Kriegsmeiſterſchaften der Deutſchen Sport
behörde für Athletik die am 27 Auguſt in Leipzig ſtatt
finden gelangen durch den Verband Mitteldeutſcher Vallſpiel
vereine zur Ausſchreibung und umfaſſen folgende Wettbewerbe
100 200 400 800 1500 und 7500 Meter Laufen 110 Meter
Hürdenlaufen Weitſprung Hochſprung Stabhochſprung Kugel
ſtoßen Diskuswerfen Speerwerfen Außerdem gelangen als
S Konkurrenzen eine 45100 Meter und eine 321000 Meter
Stafette zur Entſcheidung

Heinrich Jurke ein bekannter Sportsmann und Meiſterſchafts
ringer Mitglied des S C Athen hat am 13 Juli den Helden
tod erlitten Jurke befand ſich bei allen größeren Veranſtaltungen
der Schwerathletik unter den erſten Preisträgern und grrang i
den Jahren 1912 1914 auch die Hallenmeiſterſchgft

e eEhrentafel deutſcher Helden

Tapfere Alanen
Es war im Herbſt 1915 in der Champagne Die Stellung

der 5 Kompagnie eines Kavallerie Bataillons lag ſeit
Grüben und er

ſtände wurden i Fünfmal ging die franzöſiſche Jnfan
terie zum Sturm auf die ſchon faſt eingeebneten deutſchen Gräben
vor jedesmal wurde ihr Angriff blutig abgewi Da begann
erneut das feindliche Trommelfeuer Der U Schenker
aus Klein Zſchocher bei Leipzig von der 1 Eskadron des

Königlich Sächſiſchen Reſerve Ulanen Regiments war eben da
bei aus einem halbverſchütteten n Handgranaten her
beizuholen als in unmittelbarer eine r inekrepierte und ihn durch die losgeſprengten Erdmaſſen v an
ſchüttete Kameraden befreiten ihn aus er verzweifelten
Lage Noch bis zu den Knien in der Erde ſteckend vernahm er
die Kunde von der ſchweren Verwundung feines Zugführers
des Leutnants E Ungeachtet der ſtarken die chm
eine bei der h en Rück quetſchung ver

ker ſWrei auf den Weg um ſeinem
Leutnant zu helfen Der Ukan Eppeng aus Ch eben
falls von der 1 Eskadron ſchloß ſich ihm an er
durch einen Volltreffer verſchüttet geweſen war und ſich
erſt mit großer Anſtrengung freigearbeitet hatte Jn gebeug
Stellung liefen ſie den Graben als große gelbe Gas
wolken herangeweht kamen e von Gasſchutzmasken
drangen Schenker und Eppens unerſchüttert weiter bis zu
Stelle wo der Zugführer ſchwerverwundet lag kotz ihrer
eigenen großen Erſchöpfung gelang es ihnen ihren ant
durch das Höllenfeuer zum er zu tragen Dort bra

r

Schenker ohnmächtig zuſammen ſo
zuteil werden mußte

Zur 7 e e e WoHerbſtſchlacht in der mpagne
Silbermann aus Leipzig Reudnitz von der 1 Eskadron
Königlich Sächſiſchen Reſerve UlanenRegiments Seine Gruppe
wurde nachdem durch ſtundenlanges ſchweres Artilleriefener die
vorderſten Gräben ſtark eingeebnet worden waren vorgeſchickt
um mit Sandſäcken und ſtarken Brettern die Stellung wieder
in Verteidigungszuſtand zu ſetzen Ungeachtet des feindlichen
Feuers ging Silbermann mit ſeiner ſchweren Laſt den Kamera
den voraus über das freie Feld ohne jede Deckung vor Nachdem er dieſen 12ſtündigen Weg wiederholt im ftärkſten Trom

melfeuer zurückgelegt hatte wurde die Kompagnie zur Be
eines Grabenabſchnittes der vorderſten Stellung alarmiert Trotz
der überſtandenen körperlichen s r eilten die Tap

bis imferen in einem Hagel von Geſchoſſen vor enGraben eine Atempauſe gemacht werden Bon der m
pagnie waren nur noch 18 Mann gefechts Hen es
kein Halt und mutig ſtürmte die kleine bis dieStellung erreicht war Sogkeich wurde ein auf
die angreifenden Franzoſen gerichtet Jn di fah
Silbermann vom linken Flügel ſeiner arrs wie ein
ſtarker Trupp franzöſiſcher Infanterie ſeine zuſchnei
den verſurhte Die drohende Gefahr rechtzeitig d z
Silbermann durch energiſche ra r r Sbedrohten Stelle mit ſich fort zwang die wohl
gezieltes Feuer zum Rückzuge und verhinderte aſt ge
lungenen feindlichen Umgehungsplan

Der Angriff der Franzoſen wurde abgeſchlagen die Stellung
blieb in deutſcher Hand

Treue Kameradſchaft

weit n rankreich hinein vorzuſchicken So17 8 geren 15 Kellern über
entfandt worden Am

er bei u zum mit dem FeindeKavallerie Diviſion in Berührung in der Na
S

bog dernach Norden ab gefolgt von der Patrorille diefe ſich dem
näherte bekam ſie ſtarkes von
ſie ritt darauf am Fluß n

ehenden Gehöft Früh am
mit den de e u S Halle

e Schmnaditz Krs ſch durche e V die Brücke geſpreng
wäre wi zückritt



keilten um
eröffneten ſofort lebhaftes Feuer das von feindlichen ützen

f den umliegenden Höhen aufgenommen wurde Der Jäger
itzſchke erhielt einen ſchweren Lungenſchuß Im ſtärkſten feind

lichen Feuer wurde er vom Jäger Holke vom Pferde gehoben
und von Leutnant v P verbunden Mit Hilfe des herbeige
eilten Gefreiten Krauſe wurde dann der Verwundete auf ſein
Pferd gehoben und rechts und links von Holke und Krauſe ge
ſtützt im Galopp zurückgebracht

Wenige Tage ſpäter am 24 Auguſt lag Leutnant v P
in dem tief eingeſchnittenen Tal bei Villers devant Orval am
Waldrande mit einem Schützenzuge der 4 Eskadron über
legenen franzöſiſchen Kräften im Feuergefecht gegenüber Als
die Franzoſen immer mehr Verſtärkung heranzogen und gegen
den Wald vorgingen konnte ſich der Zug nicht mehr halten und
Leutnant v P befahl zurückzugehen Durch e dichte Unter
holz gedeckt eilte alles ſo raſch als möglich zurück Weiter rück
wärts bemerkten die Schützen daß Leutnant v P fehlte Jm
letzten Augenblick war er durch zwei Kugeln ſchwer verwundet
uſammengebrochen Sofort eilten einige Leute darunter dieSefreiten Pompſch aus Pleſſa Krs Liebenwerda Fromm

aus Striegau und wiederum Jäger Holke zurück leiſteten ihrem
Leutnant die erſte Hilfe und brachten ihn in Sicherheit

e

Am 5 Auguſt 1915 abends 6 Uhr griff die 12 Kompagnie
des Reſerve Infanterie Regiments Nr 74 zum dritten Male
einen franzöſiſchen Graben an Der Wehrmann Paul Hoff
mann aus Bernburg kannte von den beiden voraufgegan
genen Stürmen her genau den Weg dahin An der Seite eines
württembergiſchen Pioniers ſprang er mit Handgranaten vor
aus Die erſten ſauſten ſchon in den feindlichen Graben da
wurde der Pionier durch zwei Schüſſe ſchwer verwundet Hoff
mann warf noch ruhig den Reſt der Handgranaten in den Feind
und ſchleppte dann mit Aufbietung aller Kräfte ſeinen Kameraden
im feindlichen Feuer zurück

Mit neuen Handgranaten ausgerüſtet ging Hoffmann aber
mals vor Er hielt vor dem feindlichen Graben aus bis dieſer
von der deutſchen Artillerie unter Feuer genommen wurde
Für ſein unerſchrockenes Verhalten wurde Haffmann zum Ge
freiten ernannt und mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe aus
gezeichnet

Zwei pflichtkreue Kanoniere
Der Kanonier Arno Richter aus Mockritz Amtshaupt

mannſchaft Döbeln gehörte zur Bedienungsmannſchaft eines
im vorderſten Jnfanteriegraben eingebauten Schnellfeuerge
ſchützes Trotz furchtbaren Trommelfeuers war es den Fran

ſen nicht gelungen die in einer Panzerkuppel gelagerte kleine
Abwehrkanone außer Gefecht zu ſetzen Als die Franzoſen zum
JInfanterieangriff ſchritten erhielten ſie heftiges Feuer und gingen
unter ſchweren Verluſten zurück Bei dem nun erneut en
ſetzenden Trommelfeuer ſchlug eine franzöſiſche Granate dicht vor
der Mündung des Schnellfeuergeſchützes ein und beſchränkte
ſtark deſſen Wirkungsbereich Richter und ſeine Kameraden von
der 5 Batterie Reſerve Feldartillerie Regiments Nr 24 Zeit
heim machten ſich ſofort daran den Schaden auszugleichen
wurden aber in ihrer Tätigkeit durch einen neuen feindlichen
Angriff geſtört Die Grabenbeſatzung geriet in Gefahr abge
ſchnitten zu werden und zog ſich zurück Richter und einer ſeiner
Kameraden wollten jedoch ihr Geſchütz nicht im Stich laſſen und
ließen ſich von den Jnfanteriſten in der Panzerkuppel ein

ſchließen Bald darauf drangen die Franzoſen in den Graben
ein Sie pochten an die Wandung und verſuchten vergeblich
die Panzerkuppel zu öffnen Die beiden Kanoniere verrieten
durch nichts ihre Anweſenheit ſie erwarteten beſtimmt die
baldige Rückkehr ihrer Kameraden Nach zweiſtündigem Aus
harren hörten ſie plötzlich deutſche Kommandos dann folgte
das aufregende Toben des Nahkampfes und bald ſahen ſie den
Feind in eiliger Flucht in ſeine Gräben zurückfluten Jetzt
feuerte Richter ſo gut er mit dem beſchädigten Geſchütz konnte
die letzten noch vorhandenen Geſchoſſe in den fliehenden Feind
wobei er von ſeinem Kameraden gut unterſtützt wurde Beide
wurden mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet

3

Hochſchulnachrichten

Zum Rektor magnifikus an der Univerſität Würzburg
wurde der Vorſtand des Pathologiſchen Jnſtituts Geh Hofrat
Dr Martin Benmo Schmidt gewählt Profeſſor Dr
Ernſt Rabel in Göttingen hat jetzt einen Ruf nach
München als Nachfolger des verſtorbenen Geh Juſtizrats Prof
Dr Friedrich Hellmann erhalten

franzöſiſche Huſaren zu Fuß durchzulaſſen Dieſe Handel Gewerbe und Verkehr rn e S
WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Akt Geſ Die heutige

Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 10 Prozent i V
8 Prozent feſt Der Antrag der Verwaltung den Vorſtand zu
ermächtigen die Kure der Gewerkſchaft Eliſe 2 zu einem der
Geſellſchaft einen guten Nutzen laſſenden Preiſe zu verkaufen
wurde angenommen Dafür waren 509 063 Stimmen dagegen
43 374 Stimmen Die Oppoſition welche auf dem Standpunkt
ſteht daß der Beſitz der Gewerkſchaft Eliſe 2 der Geſellſchaft vor
teilhafter verbleiben muß kündigte Proteſt an

Jntereſſengemeinſchaft deutſcher Zigarettenfabriken Die vor
einigen Wochen gegründete Jntereſſengemeinſchaft faßte in ihrer
Mitgliederverſammlung den Beſchluß keine Lieferung an
neu begründete Einkaufsgenoſſenſchaften der
Händler vorzunehmen Die Mitglieder ſind gegebenenfalls
zur Zahlung hoher Konventionalſtrafen verpflichtet Der Inter
eſſengemeinſchaft gehören in erſter Linie die großen und mittleren
Firmen der Zigaretteninduſtrie an ſie verkörpert etwa 70 Proz
der geſamten Produktion Der Beſchluß iſt mit Rückſicht darauf
gefaßt daß in Händlerkreiſen die Gründung von Einkaufsgenoſſen
ſchaften geplant iſt die einen Einfluß auf die Preisgeſtaltung
ſeitens der größeren Produzenten gewinnen ſollen Die Jnter
eſſengemeinſchaft beſchloß ferner in weitere Fühlungnahme zum
Zigarettenſchutzverband der ſich die Bekämpfung des Schleudertums
im Zigarettenhandel zur Aufgabe gemacht hat zu treten

Engliſch ruſſiſche Naphthagründung Mit einem Kapital von
500 000 Pfund Sterl iſt eine engliſche Geſellſchaft The Jnter
national Ruſſian Oilfields Limited gegründet und zum Betriebe
in Rußland zugelaſſen worden Die neue Geſellſchaft hat die Oel
ländereien und Gerechtſame der Geſellſchaften Jnternational Mai
kop und Maikop Naphtha Company ſowie des bekannten Naphtha
induſtriellen J W Wiſhaw übernommen

Für Poſtanweiſungen nach der Türkei r das Umrechnungs
verhältnis auf 24,50 Mk 100 Piaſter neu feſtgeſetzt worden

Verband der deutſchen Sattlerlederhändler Von beteiligter

ſamten Lederhandel vollzieht insbeſondere bei der Verteilung der
rerſchiedenen Sorten von Leder hat es notwendig erſcheinen
laſſen den deutſchen Handel in Sattler Wagenbau Möbel
Täſchnerläder und ähnlichem zu einem beſonderen Verbande zu
vereinigen Anter dem Namen Verband der deutſchen Sattler
lederhändler E iſt dieſe Organiſation mit dem Sitz in Berlin
ins Leben getreten Den Verwaltungsausſchuß bilden vorläufig
Adolf Kruſe in Fa Carl Wandelt Julius Stahn in gleichnamiger
Firma und Kurt Fiſcher in Fa F Kurt Fiſcher Deren Stell
vertreter ſind W Zimmermann in Fa Zimmermann K Tormin
Wilhelm Feldmann in Fa Gebr Feldmann Paul Hellmuth in
Fa Auguſt Hellmuth Die Geſchäftsſtelle des Verbandes befindet
ſich in Berlin bei der Firma Carl Wandelt Berlin S 14 Wall
ſtraße 76/79

Zum Verkaufsverbot für Petroleum Auf Grund der Ermäch
tigung die dem Reichskanzler in der Bundesratsverordnung über
die Höchſtpreiſe für Petroleum und die Verteilung der Petroleum
beſtände gegeben war hatte der Reichskanzler ein Abſatzverbot
für Petroleum bis zum 31 Auguſt 1916 erlaſſen Dieſes Verbot
iſt jetzt inſofern abgeändert worden als die Verkaufsſperre be
reits am 20 Auguſt aufhört

Kohlengewerkſchaften Die Gewerkſchaft Ewald weiſt für
das zweite Vierteljahr 1916 einen Betriebsüberſchuß von 1 908 122
Mark bezw 2090817 Mk im erſten Vierteljahr 1916 aus Es
gelangen an Ausbeute 400 Mk für den Kux zur Verteilung

Bei der Gewerkſchaft Humboldt ergibt das erſte Quartal
1916/17 1 April bis 30 Juni 1916 einen Betriebsüberſchuß von
30 738 Mk i V 59 956 Mk

Gewerkſchaft König Ludwig in Recklinghauſen Die Gewerk
ſchaft weiſt für das zweite Vierteljahr einen Betriebsüberſchuß
von 1 013 785 Mk gegen 993 854 Mk im erſten Vierteljahre dieſes
Jahres auf Es wird wieder eine Ausbeute von 400 Mk zur Ver
teilung gebracht

Vom rheiniſchen Braunkohlenmarkt Der Aufſchwung auf faſt
allen gewerblichen Gebieten hat den Bedarf an Brennſtoffen ſtän
dig ſteigen laſſen Wegen des Mangels an tüchtigen geſchulten
Bergleuten ſind die Steinkohlenzechen ſchon ſeit geraumer Zeit
nicht leiſtungsfähig genug dem anſchwellenden Bedarf immer Ge
nüge leiſten zu können Die Brennſtoff verbrauchenden Kreiſe be
mühen ſich deshalb in ſteigendem Maße auch Braunkohle zu er
halten um ihren Bedarf ſicherzuſtellen Vermöge der Gewinnung
der Braunkohle im Tagebaubetriebe weiſt die Braunkohlenförde

kohlenförderung Der Braunkohleninduſtrie kommt dieſer Umſtand
bei dem zurzeit herrſchenden großen Begehr ſehr zugute

kräften fehlt

Mitteldeutsche Privat B
ſtändige Einberufung der Arbeiter zum Heeresdienſt nicht aus
genutzt werden Auch kommen bei dem Fehlen an tüchtigen Auf

Seite wird uns geſchrieben Die Umgeſtaltung die ſich im ge

rung einen bedeutend geringeren Ausfall auf als die Stein

Zwar
kann die Gewinnung mit dem hervortretenden Bedarf nicht Schritt
halten weil es auch im Braunkohlenbergbau überall an Arbeits

Die volle Leiſtungsfähigkeit kann eben durch die

Axtiengesollson

9 Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 2383 1692
an

rigkeiten weiſt die Förderung beſonders die der
geſtatteten Betriebe e Entwickelungdoch der Abſatz des Rheiniſchen Braunkohl
Köin im Geſchäftsjahr 1915/16 5 680 542 To betragen
5 172 770 To im Vorjahre Um dieſe erhöhte h ugg

zu bewerten muß daran erinnert werden daß des e
ſchäftsjahres 1914/15 die Braunkoh
zeugung noch die äußerſt großen Stapelvorräte mit
gebracht haben Zu Beginn des Jahres 1915/16 waren aber di
Stapelplätze von Vorräten völlig entblößt es kam v
friſche Förderung zum Verſand Auch heute finden nirgnennenswerte Veſtände weher an Rohtodle noch an Vritette de

den Beteiligten Sorge bereitet Dabei iſt die Nachfrage nach allen
Sorten von Braunkohlen gegenwärtig eine ſehr ſtarke
zahlreiche Ueberſchichten auch an den Feiertagen wird es den Berg
werken möglich die einlaufenden n 7 einigermaßen er
ledigen zu können Der r Naßpreßkohlen kann bei
weitem nicht den Wünſchen entſprechend befriedigt werden Es
liegt klar auf der Hand daß bei der überaus ſtarken Jnanſpruch
nahme des Jnlandes die Braunkohleninduſtrie am Geſchäft
mit dem neutralen Auslande nicht beteiligen kann

Halliſcher Wekterbericht

25 Juli 26 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgen

r a 755 3ermometer s 17 2Rel Feuchtigkeit o 75 83Winde SW 2 WWMaximum der Temperatur am 25 Juli 21 C
Minimum in der Nacht vom 25 Jult zum 26 Juli 15 6 C
Niederſchläge am 26 Juli 7 Uhr morgens 0

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

27 Juli Wolkig ſtrichweiſe Regen Gewitter oder Gewitter
neigun

28 Juli Wolkenzug wenig verändert
29 Juli Wolkig teils Sonne ſtrichweiſe Regen warm

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 25 Juli 1916 Heute traf der Kahn Rr 255

e
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Imlliche Prkannhnachungen

Bekanntmachung
Jm Grundſtück Langeſtraße 21 hier iſt ein Pferd des Pferde

ſchlächters Herrn Hermann Quandt an Räude erkrankt

Salle den 25 Juli 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Der Fleiſchermeiſter Ernſt Hoinkis aus Halle a Leipziger

Straße 15 iſt durch rechtskräftiges Urteil des Königl Schöffen
gerichts in Halle a S vom 25 Mai 1916 wegen Ueberſchreitung
des Höchſtpreisgeſetzes zu 24 Mark Geldſtrafe hilfsweiſe 4 Tagen
Gefängnis verurteilt worden

Salle den 24 Juli 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Der Bäckermeiſter Otto Jünge früher in Halle a jetzt in

Kiel Mühliusſtraße 95 iſt durch rechtskräftiges Urteil des König
lichen Schöffengerichts in Halle a S vom 24 Juni 1916 wegen
Vergehens gegen 88 1 3 13 der Verordnung des halliſchen Magi
ſtrats vom 25 Januar 1916 zu einer Geldſtrafe von 300 Mark
hilfsweiſe 30 Tagen Gefängnis verurteilt

Halle den 24 Juli 1916 Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Lieferung von 159 Kubikmeter Kleinpflaſterſteinen ſoll

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 2 Auguſt d Js vormittags 10 Uhr
im Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Bekanntmachung
Die während der Zeit vom 1 April bis 30 Juni 1916 in den

Wagen der ſtädtiſchen Straßenbahn gefundenen Gegenſtände welche
von den Verlierern bis jetzt nicht zurückgefordert ſind werden in
der Auktion des ſtädtiſchen Leihamtes am Montag den 28 Aug
d Js zur Verſteigerung gelangen

Jn Betracht kommen folgende Gegenſtände
25 Regenſchirme 5 Spazierſtöcke ein photogr Geſtell Unter
hoſen eine Handtaſche 1 Klemmerfutteral 1 Marktnetz Brot

taſchen Gamaſchen 4 Schlüſſel Schuhcreme Strümpfe 1 Haus
ſchuh Gürtel Portemonnaies Handſchuhe Broſchen 1 Arbeits
jacke 1 Soldatenkoppel Kamm 1 Stickerei 1 Landkarte ein
Klemmer 1 Arbeitsmantel 1 Militärmütze 1 Hemd und Seife
Stoff 1 Schreibzeugmappe 1 Trauring 3 Bücher

Halle a den 25 Juli 1916
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kürſchners Wilhelm Verdinguug

Die Lieferung und Ausführung derSchmidt in Halle S iſt zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde
rungen Termin auf

den 14 Auguſt 1916
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
Poſtſtr 13 Zimmer 45 anberaumt

Halle S den 24 Juli 1916
Der Gerichtsſchreiber

des Köi misgerichts
bteilung 7

Der Rentier Hermann Stahl
ſchmidt in Halle Saale hat die dem

eren Bureauvorſteher des Haus
und Grundbeſitzervereins Otto Schütze
in Halle Saale erteilte Vollmacht vom
19 Mai 1913 welche durch Juſtizrat
Weißler hier am 19 Dezember 1913
beglaubigt war ſür kraftlos erklärt

Das unterzeichnete Amtsgericht hat
die öffentliche l Anng dieſer Kraftlos
erklärung bewilligtS alle a den 24 Juli 1916

Städtiſches Tiefbauamt alle Saale am 14 Juli 1916ab u Abt 15

Glaſerarbeiten für den Wagenſchuppen
der Betriebswagenwerkſtatt auf Bahn
hof Halle Saale Nordende ſoll im
Wege der öffentlichen Ausſchreibung
vergeben werden Die Verdingungs
unterlagen ſind im Büro der Bau
abteilung 2 Halle Saale Thielen
ſtraße 1 Eingang F Zimmer 3 zur
Einſicht ausgelegt können auch von
dort gegen portofreie Bareinſendung
Beſtellgeld nicht nötig von 0,40 Mk

für das Verdingungsheft bezogen
werden Verſiegelte und mit der
Aufſchriſt Angebot über Lieferung und
Ausführung der Glaſerarbeiten für den
Wagenſchuppen der Betriebswerhkſtatt
auf Bahnhof Halle Saale Nord

Angebote ſind bis zum
10 Auguſt d Js vorm 11 Uhr
an die Bauabteilung 2 portofrei ein
zureichen woſelbſt die Oeffnung in
Gegenwart etwa anweſender Bewerber
erfolgt Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Saale den 24 Juli 1916
igliche EiſenbahnVau ab teilung

Bekanntmachung
Durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königlichen Amtsg

richts vom 16 Juni 1916 iſt gegen den Käſereibeſitzer Wilhelm
Töpfer hier Berliner Straße 7 wegen Ueberſchreitung des Höchſt
preiſes für Quarkkäſe eine Geldſtrafe von 100 Mark hilfsweiſe
für je 5 Mark ein Tag Gefängnis feſtgeſetzt worden

Halle den 24 Juli 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Getreide Lagerung in Kähnen

Trotz wiederholter Richtigſtellung tauchen immer wieder haltloſe
Gerüchte auf wonach der für die Reichsgetreideſtelle Berlin hier in Kähnen
eingelagerte Weizen dem Verderben ausgeſetzt bezw ſchon verdorben und für
den menſchlichen Genuß nicht mehr geeignet ſein ſoll

Dieſe Gerüchte entbehren jeglicher
Begründung ſind aber geeignet das Publikum zu be

unruhigen
Wir können die Haltlofigkeit dieſes müßigen Geſchwätzes am beſten dadurch

widerlegen daß wir dem Publikum Gelegenheit geben ſich von dem Zuſtande
der Ware mit eigenen Augen zu überzeugen

Durch Genehmigung der Reichsgetreideſtelle Verlin erklären
wir uns alſo bereit allen Intereſſenten die Beſichtigung des ſeit
Anfang dieſes Jahres in Kähnen lagernden Getreides zu geſtatten
und hiervon ausgiebig Gebrauch zu machen

Halle a den 26 Juli 1916

Rhederei der GauleGchiffer
Aktien Geſellſchaft

hier ein

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern 25 uli 24 ult rer SNebra a 53n 7 D 1,48 2Weißenfels Dberpegei 5 2,46 r S
Unterpegel m 0,20 e 20 uTrotha 26 Juli 1,68 25 Juli 1,62 6Alsleben Oberpegel 25 Juli 2,40 24 Juli 40

Denn Unterpegel 4 re14 86 1 tenCalbe Oberpeger 46 47 2
Unterpegel 34 S 46 12e CÄÜ er
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